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Beginn des Praktikums – wichtige Informationen vorab 

 
Die folgenden Punkte sollte man bei seinem ersten Besuch im Betrieb (Vorstellungsgespräch, erster 

Praktikumstag) ausfüllen: 

 

- Name und Anschrift des Betriebes 

- Telefonnummer 

- E - Mail Adresse 

- Name des Praktikumsbetreuers/der Praktikumsbetreuerin im Betrieb 

 

 

1. Arbeitszeiten 

 

1.1 Täglich:  

Tag (Montag, Dienstag, etc.) Uhrzeit 

  

Pause  

  

  

 

1.2 Wie erreiche ich das Praktikum? (Zug, Bus, Fahrrad, Eltern, etc.)? 

 

1.3 Name der Abteilung 

 

1.4 Gibt es wechselnde Einsatzorte, sprich mehrere Abteilungen in dem Betrieb? 

 

1.5 Arbeitet man außerhalb des Betriebs? (z.B. auf einer Baustelle, etc.) 

 

1.6 Welche Geräte werden an dem Arbeitsplatz eingesetzt? 

 

1.7 Ist besondere Kleidung nötig? Wie kleide ich mich am ersten Tag? 

 

1.8 Falls es Arbeitskleidung gibt, was muss man beachten bzw. bekommt man die Kleidung 

evtl. gestellt? 

 

1.9 Sind besondere Unfallschutz- und Sicherheitsvorschriften einzuhalten? 

 

2. Erwartungen an das Praktikum 

 

2.1 Welche Erwartungen hast du an das Praktikum und welche Ziele verfolgst du? 

 

2.2 Wie ist man auf den Betrieb aufmerksam geworden, wie hat man sich beworben (per 

Post, online oder per E-Mail, etc.) und aus welchem Grund hat man die Stelle bekommen? 

 

2.3 Was weißt du bereits über den Betrieb? 

 

2.4 Was möchtest du weiter über den Betrieb und dessen Berufsfeld/Berufsfelder wissen? 
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2.5 Gibt es einen typischen Arbeitsablauf in dem Betrieb und wenn ja, wie könnte dieser 

aussehen? 

 

2.6 Welche alltäglichen Aufgaben müssen in dem Betrieb verrichtet werden? 

 

3. Der Praktikumsbetrieb 

 

Ist man Mitarbeiter Mitarbeiter/Mitarbeiterin in einem Unternehmen ist es wichtig, dass 

man den Betrieb, dazugehörigen Strukturen und die Arbeitsabläufe kennenlernt. Da die 

Beschreibung der Arbeitsabläufe ein Bestandteil der Tätigkeitsberichte bzw. 

Praktikumsberichte ist, sollte man seinen Betrieb vorstellen können. Um dies machen zu 

können, kann man sich bei Fragen rund um den Betrieb an die Mitarbeiter und 

Mitarbeiterinnen wenden. Daher ist es zunächst interessant, etwas über die Geschichte des 

Betriebes zu erfahren (Wie begann alles?, Seit wann gibt es den Betrieb?, Gab es 

Namensänderungen, Standortwechsel, etc.) 

Im Anschluss daran sollte man sich mit Fragen beschäftigen, die Antworten auf die 

Strukturen des Betriebes geben (Wer ist Geschäfts- oder Betriebsleiter?, Wie viele 

Mitarbeiter arbeiten in welchen Abteilungen?, Welche Berufe kann man in diesem Betrieb 

erlernen?, Welche Maschinen werden eingesetzt bzw. welche Dienstleistungen erbracht?, 

Gibt es einen Betriebsrat?, Welche Urlaubs- und Gehaltsregelungen bestehen?, etc.) 

 

4. Weitere wichtige Informationen 

 

Wenn man Fragen nicht selbst beantworten kann, sollte man immer an den Grundsatz 

denken: NACHFRAGEN ZEUGT VON INTERESSE! 

 

- Berufsbezeichnung 

- Voraussetzungen für den Beruf 

- Auf welche Schulfächer sowie Fähigkeiten wird bei der Bewerbung besonderen Wert gelegt? 

- Welcher Schulabschluss ist erforderlich? 

- Ist ein Einstellungstest üblich? 

- Ist ein Vorstellungsgespräch üblich? 

- Ist beim Vorstellungsgespräch ein Gruppengespräch üblich? 

 

5. Ausbildung zu diesem Beruf 

 

- Wie viele Auszubildende werden jährlich im Betrieb eingestellt? 

- Wie viele davon für den Beruf, in dem man Praktikum machen möchte/macht? 

- Wie wird die theoretische Ausbildung in der Berufsschule durchgeführt? 

- Wie werden die Auszubildenden innerbetrieblich auf die Abschlussprüfung vorbereitet? 

- Wie hoch ist die tarifliche Ausbildungsvergütung (1. Jahr, 2. Jahr, 3. Jahr)? 

- Wie lange ist die Wochenarbeitszeit, die täglichen Pausen, der Jahresurlaub? 
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6. Fortbildung 

 

- Wie sind die betrieblichen Aufstiegsmöglichkeiten? Gibt es diese? 

- Welche Zukunftsperspektiven hat der Beruf? (Befragen von Mitarbeitern und 

Mitarbeiterinnen) 

 

7. Interessante Fragen beim Absolvieren des Praktikums in einem Beruf, der zu den 

Hochschulberufen gehört 

 

- Bezeichnung des Studiengangs/Studienabschlusses 

- Welche Hochschulart bietet den Studiengang an? (z.B. Universität, Fachhochschule, etc.) 

- Was sind die Zugangsvoraussetzungen? 

- Welcher Schulabschluss wird vorausgesetzt? 

- Gibt es für die Zulassung zum Studium weitere Zugangsvoraussetzungen? (z.B. Praktika, 

erforderlicher Notendurchschnitt, besondere Eignungsprüfungen (Musik, Sport, Kunst)) 

- Wie lange dauert das Studium? 

- Welche Aufgaben und Tätigkeiten verrichtet der Mitarbeiter/die Mitarbeiterin? 

- Wie hoch ist das Einkommen? 

- Gibt es Weiterbildungsmöglichkeiten und/oder Aufstiegsmöglichkeiten? 

 


